
S t a d t  
N e u - A n s p a c h  

 

B E S C H L U S S  
der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

vom Donnerstag, den 25.06.2026. 

 

9.1 Sonstige Anfragen und Anregungen 
 

Stadtverordneter Dr. Patrick Henritzi hat eine Anfrage, die er gerne beantwortet hätte und zwar zum 
Thema ehemaliger Spielplatz Rudolf-Selzer-Straße, Kindergarten. Den habe man damals eigentlich 
zum Verkauf freigegeben für eine Doppelhaushälfte, das hat dann nicht so wirklich geklappt. Am 
Ende habe man es jetzt, glaube er, doch als Einfamilienhausbebauung freigegeben. Er habe sich 
damals schon geärgert, dass die Stadt auf eigene Kosten die Parkplätze vorne weggemacht hat, 
wahrscheinlich wird der neue Eigentümer da wieder welche hinmachen. Jetzt habe er beobachtet, 
dass dort sehr aufwendig mit L-Steinen 35 Meter Hang abgefangen wurde. Er dachte erst, das zahlt 
jetzt der neue Eigentümer. Es sehe aber für ihn ein bisschen so aus, als wäre das Teil des 
Kindergartens, was eine extreme hohe Belastung ist und entsprechend dem städtischen Haushalt 
nicht zugutekommen kann. Also ergo den Verkaufspreis reduziert. Jetzt komme er zu seiner Anfrage. 
Er hätte ganz gerne eine kurze Aufstellung. Was habe die Stadt jetzt eigentlich für einen 
Verkaufspreis dort erzielt, minus den ganzen Aufwänden. Er wisse noch nicht, ob das der Bauhof 
gemacht hat oder wer auch immer. Denn man habe damals abgestimmt in dem Glauben, die Stadt 
werde 250.000 Euro plus machen und zwei Familien glücklich machen. Und seine Befürchtung ist, 
es sind jetzt etwas weniger und eine Familie. Er findet es wichtig, diese Transparenz zu haben. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Insgesamt wurde für die Baumaßnahme „Grundstückseinfassung (Winkelmauer) Kindergarten 
Rudolf-Selzer-Straße“ eine Summe von 38.347,20 Euro aufgewendet. 

 
 




